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Executive Fcilbietuu«.
Bon dem t. t. Bc;irt5gcrich!e Groß-

laschitz wird hiemit bclannl gemocht:
Es sci über daS Ansuchen des Juvanc

An ton von Höflcrn gcgcn Johann Tctauc
von Hösicin Hs.-Nr. 17 wegen schuldigen
17 ft. 4 l l . 0. W- o. 8. e. in die exe-
cutive offiMUchc Versteigerung der dem
Achtern gcl>origcn, im Grundbuchc ad
Orl<<icgg .̂ ul> Urb -Nr. 782 vortommcndcu
Vtcaliläl, ilil gerichtlich erhovcncn Schäz
zuugswerlhc von 1260 fl. ö. W., gewilli-
get und zur Vornahme derselben die ^c>l<
bietuligs-Tugsatzungcn auf dcn

2 2. N o v e m b e r und
2 3, D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 l lhr , im
hiesigen Amtslocale mit dcm Anhange lic-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea«
lität nur bei der letzten Feilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hiutangegebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund,
buchsr^tract und die ^citationsbeomgui'se
können bei diesem Gerichte in dcu ge^
wohnlichen Amtsstuudc» eingesehen werden.

K. t. BczillSMicht Grohlaschitz, am
30. Jul i 1871.

(2690-1 ) Nr. 1933.

Ezeciltive Feilbietung.
Bon dcm t. k, Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Mathias

Glchenz von Glvßlaschitz, als Ccssionär
des Dr . Winzdach, gegen Johann L>'zcr
von Lagoritza Hs. Nr. 7 wegen aus dcm
Urihcil« vom 18. Apnl 1857. Z. 16M,
und Ctffion vom 24. August 1864 schul-
digen 121 fl. 5>? kr. ö. W. .!. x. <'. in
die czcculioe öffentliche Versteigerung der
dcm Gehlem gehör iM, , ^ Oruudliuchc
aä ZodclSberg «ud Rclf.-Nr. 97'/2 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schützungswcrlhe von 1240 fl. ö, W.,
gewMgct nnd z»r Vornahme deifclbcn die
Feilbietungs-Tagsatzungcu auf den

25. N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 0. I ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hic-
siegen Amtslocalc mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbicttmg auch
unter dcm Tchätzunytzwerthe cm den Meist-
bietenden hinlangegebcu werde.

Das Schahuuysvlploloil, der Grund-
buchscftratt und die ^cltiUionbbcdiugnissc
lönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesthuv werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz. »m
30. Ju l i 1871.

(2689—1) Nr. 1632.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hicmil dctannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Anton

Äabilsch von Bruchanavaß Hs.-9ir. 19
gegen Johann Sluga von Slürschc wegen
aus dcm exec, inlab. Vergleiche vom 12. De-
cember 1870, Z. 3997, schuldigen 214 fl.
0. W. 0. «. 0. in die executive öffent-
liche Vclslc>gcrmlg dcr dcm letzteren gc<
hürigeu, im Glllndouchc u<! A^nSpng ^>ld
Ulv.-'illr. 216, Ncctf.-Nr.8l voltummen-
dcn Realiläl, im gerichtlich erhobenen
Schützungüwcrlhc. von 2040 fl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahm,.' derselben
die exec. Feilbictungs-Tagsatzungen auf den

2 5. N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 0. I ä u n c r I 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
sigen Amlölocale mit dcm Anhange bê
stimmt worden, daß die feilzubicteude Nea»
lität nur bei dcr letzten Fcilbielung a«ch
unter dem Schätzuugswerlhe an den Meist-
bietenden hmtaxgrgebcn werde.

Das Schätzungüprototoll, dcr Grnnd«
bnchscxtract uud die ^icitationsbcdingnisse
können bei diefem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen AlMösluudcu eingesehen werden.

tt. t. Äeznksgcrichl Großlaschitz, am
30. Juli 1871.

(2619-2 ) ^ i r . 3985.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte «aas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das 'Ansuchen des Herrn

Franz Pece von Allcnmaltt gcgcn Ioscs
Slane von Kozalsc wcgen aus c»cm gc
richllichen Vergleiche vom28. August 1867,
Z. 6174, schuldigen 8 fl. 12 tt. ü. W.
ŝ . t«. e. in die exslutive ösfcntlichc Vcr-
stcigerling der dem letzteren gchöligcn,
im Grundbuchc der n«! Herrschaft Schncc»
bclg Urb-^ir. 233/u vollouilncudeu Nca-
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzmigs-
wellhc von 623 fl. ö. W., gewiUiget und
zur Vornahme dersclben die drei Feilbie-
tuugs Tagsatzuugen auf den

5. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
8. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 3 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Ai.hangc bestimmt wor-
den, daß die fcilzubiclcndc Realität uur
bei dcr letzten Feilbietnng auch nntcr dcm
Schätzungswerlhe an dcn Meistbietenden
hiutangcgebcn werde.

DaS Schützungöprotololl, der Grund-
buchSeftract uud die ^icitaliolislndingnisse
lünncu bei diesen, Gerichte in dcn gewöhn
lichcu Amtsstunden liugcjehcu werden.

K. t. BezirkSqcricht Laas, um 3<en
September 1871.

(2648-2) Nr. 17.169.

Executive
Realitätm-Versteigerunss.

Vom k. t. städt. delcg. Bezirksgerichte
in Kailiach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Maria
Gräfin von Aueröpcrg, durch Dr . von
Wurzbüch, die executive Versteigerung
dcr dem Valentin Vergant in Oberschischla
gehörigen, gerichtlich auf 2846 f l . 40 kr.
geschätzten, im Grundbuche der D. N. O.
Eommcuda Va'bach «»1> Nectf.'^tr. 161
oovtommcnden Realität bewilliget und hic^u
drei sscilbictungS«Tagsatz»ngen, und zwar
die erste auf den

7. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtelanzlci mit dem Anhange au
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der elften und zweiten Fcilbicttmg nur
um oder über dcn Schützungöweith, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationS.Bcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc.Vadium zu Handen der
Äcilations'Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs-Prolokoll und der
Grundbuchsextracl lönnen in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. October 1871.

(2647^2) Nr. 15856.

Reaffuminmg
dritter erec. Feilbiettmg.

Vom t. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gcm.icht:

Es sei imcr Ansuchen des AndrcaS Mo-
ciluikar von Obcltaschcl die executive Vcr«
slcigcrnüg der dcm H«anz Enjhcn von
GoStincc gehörige«, gerichtlich auf 72 l f l .
40 kr. geschätzten, im Grundbuchc «uk
Urb.-Nr. 87/42, Reclf -Nr. 43 vorkom-
menden Realitäten bcwilligct und hiczu
oic FeilbictungS'Tagsatzung, uud zwar die
dritte, auf den

2. D e c e m b e r l. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, iu dcr
Amtskanzlei mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilüt bei dieser
Fcilbictlmg auch unter dcm SchätzungS-
wlrthc hmtangcgcbcn werden wird.

Die LicitationS'Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gcmachtcm
Anbote cin 10"/« Vadium zu Handen dcr
^icitationö-Eomunssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzung«-Protokoll und dcr
Gruudbuchs'Erttact lünucn in der dies-
gerichtlichen Registratur cingtsche» wi-rden,

laibach, am 3. October 1871.

(2609-3 ) Nr. 4617.

Reassulttirung dritter exec.
Feilbietmtg.

Vom gefertigten k. l. Bczilks^erichtc
wird in dcr Excculionssache dcs Johann
Schcga von Traunagora, EcssiouärS dcs
Josef ^auridon, gcgcn Johann Cousin von
Weitersdorf HS.'Nr. 16 i)ow. 105 fi.
0. «. 0. mit Bezug auf das dieSgcrichl-
llche Edict vom 4. März 1870, Z. l l08,
hiemit tulldgcmachl, daß man in dic
Reassumirun^ dcr drillen exccutivcn sscil»
bictung dcr dcn ^ctztcrcn gehörigen, in
Weitersdorf xnb Hs. Nr. 16 liegenden,
auf 1900 f l . gerichtlich geschatzln Realität
gewilllget und zu deren Vomahme die
Tagsatzung auf den

4. D e c e m b e r 1 8 8 1 ,
Vormittags 10 Uhr, iu der GerlchtSlanzlci
mit dcm vorrgen Anhange angeordnet habe.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am 27ten
September 1871.

(2670-2 ) Nr. 5117.

Erinnerullg
an Jakob E i d i ö , dic W a i s e u l a s s e
dcr Bankalhcrrschaft Adclöbcrg, ^ulas
G c r z c l , Mart in, Michael und Maria
K e r m a und deren Erlicn uild Rechts-

nachfolger.
Von dem l. t. Bczillsgciichlc Adcls-

bcrg wird dem uubclanut wo befindlichen
Jakob Eidiö, der Waiscnt̂ ssc dcr B.nital-
herschaft AdclSberg, dcu ^ukas Gcrzcl,
Mart in, Michel und Äialia Kcrü>a,
rücksichllich dcrcn glcichfulls ui>bctan»!cll
Erbcn und NachlSnachfolgcrn, hiermit cr̂
innert:

Es habe Barthclmä Zorman uon Hraele
wider dieselben die Klage a»f Ve>jäh<t'
und Erloschenertlärung dcr für sie ans
sciuer RealXät U'b.^Nr. 1078 lui Hc" -
schaft Adclsberg haftenden Tabulata " ' 1 '
l.nu^. 20. Septcmlirr l 8 7 l , Z 5»1i7,
hicramts eingebracht, lvorilbrr zur ordcnl'
lichen miliidlichen Verhandlung dic Tag'
fatznug auf dcn

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange ocö 3 ^ '
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgen ihreS unbekannten Aufenthalts
Herr Thomas Stcgn von Adclsberg a'^
Ollillwr lul uotuni anf ihre Gefahr »no
Kosten bestallt wuroc. .

Dcsscu werden dieselben zu dem E » ^
verständiget, daß sic allenfalls 5'' " " M
Zcil selbst zu erscheinen oder sm) " ' ' "
?udc»' Sachwalter zu bestellen uud a>^
hcr nan.haft zu machen haben, w'wgc'
diese Rechtssache mit dcm aufliestt"«'"
Exralor verhandelt werden wird.

K. l, Bezirksgericht Mttsliera, «'"
20. September 1871.
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(2505—3) Nr. 5532.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen

M a t t h ä u s Prepeluch.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem unbekannt wo befind^
lichen Matthäus Prepeluch mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es hade wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Aubel von Nudnil
ble Klage wcgen Ersitznng des im
Grundbuchc des Magistrates Laibach
nid Mappe - ̂ r . 1« vorkommenden
Hcmcinanthcileö in I lovca Parz.-
Nr. ^ 7k eingebracht, worüber zur
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 9 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgcrichtc anberaumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort des be-
nagten Matthäus Prcpeluch diesem Ge-
richte unbekannt, und weil er vielleicht
"us den k. k. Erblanden abwesend ist,
>v hat man zu seiner Vertheidigung nnd
auf seine Gefahr nnd Unkosten den
hierortigen Gerichts - Advocate» D r .
Munda als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ans-
geführt und entschieden werden wird.

Dessen wird Matthäus Prcpeluch
zu dem Ende erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Herrn D r . Munda, Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge-
rechte namhaft zu machen, und über
^up t im rechtlichen orduungsmähigcn
'"egc einzuschreiten wissen möge, ins-
besondere, da er sich die ails seiner
'"erabsäumung entstehenden folgen
M s t beizumcssen haben würde,

^aibach, am 17. October 1 8 7 1 .

(25)40—2) 5588.

Erinnerung
"N den unbekannt wo befindlichen

Andreas Hchidan.
Aon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem unbekannt wo befind
lichen Andreas Schidan mittelst gegen-
wärtigen Edictcs erinnert:

Es haben wider denselben bei
diesen: Gerichte Franz Galnik, Mar ia
Horak, Anna v. Schrey und Victoria
Knallitsch durch D r . v. Schrey die
^llagc auf Anerkennung der Zahlung
"es Capitals pr. 300 fl. nnd Gestat-
"lng der Löschung dieser Fordernng
" d der Mar ia Schidan'schcn Wider-
"gsansprachc pr. 1500 f l . von der Nca-
"ta't Cousc.^ir. 1 , Nctf.-Nr. 40!) lui
"aglstratlichcs Grundbuch, eingebracht,
lNd es sei hierüber die Tagsatzung
"Ns den

2 9 . J ä n n e r 1 8 7 2
^ergerichts angeordnet worden,
ten y der Aufenthaltsort des Beklag-
uns f ^ Schidau diesem Gerichte
^ plannt und weil er vielleicht aus den
' t- Erblanden abwesend ist, so hat

. 5 " zu sm,er Vcrthcidigllng und auf
>"Ne Gcsahr uud Uufostcn den hier
"Hcn Gerichts Advocaten Herrn D r .

"iunda als Curator bestellt, mit wel-
"^Ul dic augebrachte '̂icchtssache nach
er bestehenden Gerichtsordnung aus

""uhrt und entschieden worden wird.
Andreas Schidan wird dessen zu

em l H ^ ^ e^ „ „ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ „^en-
l^us zu rechter Zei t selbst erscheinen,

oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter Herrn Dr . Munda Nechtsbchclfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im rcchtli<
cheu ordlmngsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen möge, insbesondere,
da er sich die aus seiner Verabsäu
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würde.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 2 1 . October I 8 7 1 .

(2608—3) Nr. 4745.

Executive Feilbietuug.
Vom t. l. Bcziltögcrichlc in Rcifniz

wird l)icnlil bekannt gemacht:
ES sci dic executive Fcilbiclung der

dem Johann KoSir von Hrib gehörige»,
im Grundbuche der Herrschaft Rcifuiz «ub
Urd. Nr. 1270 uorlommcuden, gerichtlich
aus 875 f l . bcwcrlhctcn Realität bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzungs,,
auf den

0. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jcdcSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Ncullläl bei der ersten und
zwlilcn FcillnclnngStagsatzung nur nm oder
ubcr, bcl rcr dlillcn aber allenfalls auch
nnlcr dem Schätzu»gSwrrthc an den Mcisl-
biclcndcn hintangcgebcn werden würde.

Dcr GrundbuchSczlract, das Schäz.
z»l'gsprolulolluud dic^icitalionSbcdinguisse
liilinell hirlgclichlö eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, ain 0len
October 187l.

(2577—3) Nr? 3171?

Zweite ezec. Fcilbietuug.
I m )lachliangc zum diesgerichllichcu

Edicic vom 7. I » l i 1871, Nr. 1933,
wird betanlit gemacht, daß dic erslc auf
den 23. d. M . angeordnete executive Feil-
bictung der dem Michael Slusca von
Viscjc H.»Nr. 7 gehörigen, im Grund»
buche dcr Herrschest Sciscnberg «ud Rclf.»
Nr. 347, Hol. 4 l 0 vollommcndcn Hub«
realilüt mil Ausrcchthallung dcr zweiten
auf den 23. November d. I . uud der
drille» auf den 23. December d. I . an.
geordneten Fcilbielung als abgethan er-
tlärt worden ist, und somit am

2 3. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittag 9 Uhr, zur zweiten Feilbie-
tung in dieser GcrichtStanzlei geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Scisenherg, am
21. October 1871.

(258U-3 ) Nr l34277

Exeeutive Feilbietuug.
Von dcm t, l. Bezirksgerichte Obcr-

laibach wird hicmit bclannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herln

Frunz Gollob von Olicrlmbach gegen ^utas
Icrcbcc von cbcudort wegen aus dem Vcr°
gleiche vom 17. August 1809, Z. 2112.
schuldigen 22 si. 74 kr. ö. W. ̂  «. o. in die
rj.cc»live öffentliche Versteigerung dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grui'dbuche^oilsch
8>i1) Nctf.°Nl. 291 und 759, Post.Nr. 345,
Ulb.'N,'. 101 vorkommenden, z», Ober«
laibach liegenden Realität sammt An<
und Zugchör, im gcrichllich erhobenen
SchätzungSwellhe von 475 f l . ö. W , ge«
williget und zur Vornahme derselben die
cxecnlwcil Feilbictungs-Tagsatzungen auf
den

18. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
2 2. I ä n n c r nnd
2(i . F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um W Uhr, hicrgc.
richls mit dcm Auhangr bestimmt worden,
daß dic fcilznlnclcndc Realität nnr bn dcr
lchlci, Fcilbictung auch nnlcr dem Schäz.
zuniMucrlhc mi den Mcistbirlcnden hint-
anacgcbcn werde.

Das Schätzuügsprototoll, der Grund-
> bnchs»;tract nnd dic ^icilalionSbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichcn AmtSstundcn cinjirsrhcu werden.

K. t. Bczillsgerichl Obcrlaibach, am
71. October 1871.

(2412—3) Nr. 3973.

Gnlmenlllg
an M a t t h ä u s F u n a und dessen

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t, Äczirlsgclichte Wip-

pach wild dem Matthäus Fnua, uildctann-
lcn Aufenthaltes, nnd dcssen unbclannten
Rechtsnachfolgern hulmil clinnert:

Es habe Michael Ieronöic von
Gotschc Nr. lOI widcl dieselben die Klage
auf Ersitzung des im Orundbuchc Haas>
l'cr^ «ul) '1'oni. ^ , i»l^. 91, Posl-Z. 4.
Urb.'Nr. 45 clügclragcncu Alters M
!)0/. ĵm ^iobu, wclchcr im Kataster der
Stcucrgcmeindc Golsche als Acker mit
Wein «wnuoc, Parz.°Nr. 1259, im Aus-
maße von 209"/,<>«, HjKlftr. eingetla-
gcn erscheint, sud prues. 6, Sept. 1871,
Z. 3973, hicramts eingebracht, wornber
zur mündlichen Vet Handlung die Tagsaz-
zung auf den

12 . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubctanntrn Aufenthaltes
Herr Johann Mcrcina von Golsche als
^ulüloi- ll,ci uotum auf ihre Gefahr und
Kosten bestcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt wcrden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
7. September 1871.

( 2 5 1 0 - 3 ) ' N l . " l842.

Erilluerullg
an I a t o b P i l l hau er uud dessen

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. BezirlSgclichlc in ^and-

strah wird dem unbclunnt wo befindlichen
Jalob Pillhaucr u»d dessen unbelannlcn
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef M i l l c r von Forst Nr. 10
uud i»ru08. 27. M a i 1871, Z. 1842, d>e
Klage auf Ancllcnnung drS Eigenthumes
der im Grundbuchc dcr Herrschaft Molriz
8nd Post-3/r. 5<17 vollommendcn, in Vi»
tovc gelegenen Realität und Gestaltung
der grnndbüchlichen Umschreibung auf
Grund dcr gesetzlichen Ersitzung hieramlS
eingebracht, zu welchem Behufe die Tag»
satzung auf deu

10. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dm t. l. Erblandrn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Tomsc aus Forst als (/'uillwr aä actum
bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende vclslllndigcl, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst cl scheinen oder sich einen
andern "Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriglns diese
Rechtssache uut dcm aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wcrden und den Geklag-
ten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbchclfe auch dcm benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcssen haben wcrden.

K. t. Bezirksgericht ttandstraß, am
28. Ma i 1871.

(2427 -3 ) Nr. 2957.

UebertnWMg
executiver Feilbietung.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Obcr-
laibach wird hicmil bekannt gemacht:

ES sci ilbcr das Ansuchen dcS Michael
Sustcräic von Obcrschischla, durch Herrn
Dr E H. 6osta in ^aibach gegen Josef
Gerjol von Pristava bei Villichgratz wegen
aus dcm Zahlungsaufträge vom 28ten
April 1809' Z. 1207, schuldigen 1000 ft.
ö. W. c. u. <'- in die Ucbertraaung der
mit Bescheid vom 4. März 1871, Zahl !
«73, angeordneten execmiom öffentlichen!

. ,
Versteigerung dcr dem Letzteren gehöri-
gen, im Grundbucht dcr Herrschaft Bit«
lichuratz »ub l o w . I, Fol. 14, Reclf.
Nr. 10 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schätzun^werthe von 3130 fl. 0. W.,
gcwllligcl und zur Vornahme derselben
die tfecutiven FeilbictungS-Tagfahungcn
auf den

9. J ä n n e r ,
9. F e b r u a r und

12. M ü r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
«erichtS mit dem vorigen Anhaliae te
stimmt worden.

K. l. Gezirlsgelicht Oberlaiback», u,n
9. September 1871.

1 2 6 0 7 - 3 ) " N r 7 4 0 8 2 .

Ueberttagun^ dritter erec.
Feilbietuuss.

Vom l. k. Bezirksgerichte Relfniz wild
hiemit bekannt gemacht:

ES sci die drille auf den 28. August
d. I . angeordnet gewesene executive Feil-
bietung der dem Johann Merse von
Willingrain gehörigen, im Grundbucht der
Herrschaft Rcifmz «ud Urb.-Nr. 730 vor-
kommenden Rcalilat über Ansuchen des
Efccutionsfllhlls auf den

2 7. N o v e m b e r d. I . ,
Pormittags von 9 bis 12 Uhr, HiergelichlS
mit dem vorigen Anhange llbcrtragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 4«en
September 1871.

(2579—3) Nr. 5425.

Grinuerung
an G e o r g H o c e v a r von Krcuzdors.

Von dcm k l. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Hoöcvar von Kreuzdorf hiermit
erinnert:

Es habe Johann Stutel von Kersch.
dors, durch Herrn D r . Rosina von Ru-
dolfswerth, wider denselben die Klage auf
Zahlung schuldiger 50 f l . c. v. e. 8>id
pine«. 19, August 1871, Z. 5425, hier.
umls eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsatzui'g aus den

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ocS tz 18
der a. h. Entschließung von, 18. October
1845 angeordnet und dem Gellaglen wegm
seines unbekannten Aufenthalles Herr Jo-
sef Pochlln von Möltl ing als (^uiAwi' u<1
uctum auf selne Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allnlfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen Habs, wibrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
19. August 1871.

(257! 3) Nr. 5464.

Crecutive Feilbietung.
Bon dcm l. l . Bezirksgerichte Adelst

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Joses

Smerdel von Vazovica gegen Lulas Zrim«
Sel von Großmaierhof wegen schuldigen
160 si. 14 lr. ö. W. o. u. c in die execu
live öffentliche Verstejaerung der dem petz.
lern gehörigen, im Orundbuche t>er Kil<
chcngill St . Martin,"üld Ulb»Nr.'32 r>o>.
lommenden Rcalilät, im gerichtlich clhc».
denen SchähungSwerlhe von 420 fl. ii. W.,
gewilligt! und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictungs-Tagsatzungen auf den

I. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
9. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, l)ic,ge-
richls mit dem Anhange bestimmt worden
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dcm Schilz.
zungswerlhe an den Meistbietenden hinl.m.
gegeben weide.

Das Schühungsprolololl, dcr Grund«
buchsextract und die ^icilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amlsslunden eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht «delsbera,
5. October 1871. «>
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Pflmdlmtlichc Licitation.
D o n n e r s t a g den i<> November werden während den

aewöhnlichen ^AnltZstnuden in dem hierorügcn Pfandamtc die ini 3)tonate

' September »83«
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch mitgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 16. November 1 8 7 1 .

Vorstehhund
verloren!

Am 14. d. M . ist »ür «'/, UI,r lnorgens
iu der Gegend dc<< Iallcn'schcn Hansel auf der
St. Petcrilvorstadt mein Vorstehhund abhanden
gclomnien.

Dcrslibe gehört zur Istriauer Nace, ist stichel-
haarig, weisicr Grundfarbe, hat ein lichtgelbcs
schönes VelMgc und trägt die rlwaö conrtirte
Nuthc hoch. Am Hals.: iragt er cin ledernes
Halsband mit A MrssnMma.cn, einem Patfoug-
vlatt mit mciucm cingravirlen Namen, und die
Vtültü Nr. :;:'?.

Der Zostandeliringer dicseö Hinides erhält
von mir cine auqrmlsscue Belohmmg.

Carl Ssillich,
Südbahndcamle.

Wohunug.
Von Oeorgi an wird iin Rcchcr'schen

Hause ain nclim Marltc N r . H « O der
2. Stock ganz oder in 2 Abtheilungen ver-
miethet. Näheres dortselbst. <M»4-I)

^ 2 « 1 5 ^ 2 ) Nr". 6002.

Bclantttmachnng.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Johann Scek,
Handelsmann in S t . Veit bei Lai-
bach, bekannt gemacht:

Es habe Herr Carl Holzer, durch
D r . Rudolph in Laibach, wieder den<
selben unt dem Gesuche <!" prll0«.
8. November 1871 , Z . 6002, ^ .
823 fl. 63 kr. sammt Anhang das
Verbot auf das in S t . Veit bei Lai
bach vorfindige, in Verwahrung des
N. Söek befindliche Waarenlager an-
gesucht und bewilliget erhalten, und
wird, da diesem Gerichte der derzei-
tige Aufenthalt des Johann Sock un-
bekannt ist, demselben zur Wahrung
seiner Interessen in dieser Angelegen-
heit der Herr D r . Pfefserer in Lai-
bach als Om'ii'tm' ^ä al'tnm bestellt.

Laibach, am 8. November 1871.
(2613—3) Nr. 579«.

EilileitlMss des

Vom k. k. Landcsgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es haben die Erben nach dem
verstorbenen Herrn Dechant Simon
Vouk um Einleitung des Amortisi-
rungsverfahrens bezüglich nachstehen-
der Büchel der krainischen Sparkasse
gebeten, a ls :
1. Nr . 45960 auf Namen Joses Novak

mit 105 f l . 85 kr.;
2. Nr. 34130 auf Namen Katharina

Jure mit 312 f l . ;
3. Nr. 35815 auf Namen Gertraud

Okorn lautend, mit 7 fl. 67 kr.
Demzufolge werden Alle, welche

auf diese Sparkassebüchel Eigcnthums-
oder sonstige Rechte geltend zn machen
gedenken, aufgefordert, ihre Ansprüche
binnen der Frist

v o n 6 M o n a t e n ,
seit der 3. Einschaltung dieses Edictes
in die Laibacher Zeitung, Hiergerichts
anzumelden, widrigens ' auf weiteres
Einschreiten der obigen Erben diese
Sparkassebiichel als' rechtsunwirksam
und erloschen erklärt werden würden.

Laibach, am 3 1 , October 18? 1 .

Peiln Gemilldcallltc Loilsch
findet ein

Lemeinllecliensr,
zugleich Waldaufsvher, sogleich Auf-
nahme.

Der Gehalt besteht in 20 fl. per
Monat.

- Hierauf Ncflcctirende mnssen sich mit
einer Men vergangenen Dienstzeit und
Kenntniß beider Sprachen ausweisen.

Anträge sind an das Gemeinde-
amt Voitsch zu richten. (2671-2)

öaibacher Oewerbebauk.
Bis auf wcitcrc Kundmachung wcrdcu Gcldcr in lau-

fende Ncchmma. vom > H d . M auffangen verzinset, u. z.:
Gegen ^teigige Kliudigunst 4 /^,

„ Htttttstigo „ .5"/..,
„ VOtöstifte „ O"/„.

Laibach, 13. N'ovember 1871.

I Lanfl. pr. Lampen- & , •..,' f S T Metallwaaren-Fabrilc §

1 i«. miiiiiir. wicn. f
^ NIu8t«rduoU und r ro is -c iou ran t Uc», I'oti'aloulll-I.HIUPVN fill Saison l«7l sind ^
^ crschlmen »ud fllr Wicdrrverlänfer zn dszirhcn. V

Z Prcisc billiger als alle Concurrcn/dcs I n - und Mlandrs. >ß
C ^ ^>n Illlcrrsft dcs p. t. Pnbliciimö dill,- ich zn brachtrn, das; jcdcr Vrcnnrr mmilS ?

Fabricall's obiges ^abvilszrichni träcit. (AÜ17 -I^)

I V . 1 . M . K 1 U . K HAMEN-MANTEL f^|JJ| jj f j y j j
| Kaiser Fcriliunnd (>,„„«„„.

(2G75--2)

W Man bittet diesen Preis-Courant in jeder Familie aufzubewahren. ̂ W l

Porzellan-Preis-Tarif
MlnllttNlildcrlngr in Men, Stadt, Rnglrrgnlst Nr. !>.

Dieselbe riühäll dic gröslte A u s w a l l t von frinslcm i n - und a„Olä„t>ische,l Po rze l l a» , Gala,lteri>.'- nnd liä„slicl,e!«
Gcgellställde»! llUit Tarif, w l̂chcr b-rrilwillissst f ranco zugrscndct wird.

Ps '^ l« !^ f / ls ' 1"a f^ l < > ^ V ! ^ Wcisi odcr mi» M't br^iw! Mit brci,«,, A m u ' ' 3 ' ,
^ , 1>rtt»enE»rcis(̂  , ^ ^ „ ^ , Sircijc,'

^ '»r <» ^>cvho»e», l>̂ s!,'l)cnd aus >« Spcisetcllcrn, tt',, ZuN, 6 SuftpciUrlln'i,, ^'/, Zoll, ! ! ! ,
» <i Dcssnlirllern, 7 Zoll, l Snppmtofts, 2 ovalen Schüsseln, A rnuden. flachen Schüssel», ! ! ^

l Saladicr. 1 Viereck Compol, 1 Gll,icl!!rc sammt 1 Untrrsatz, 1 Salzfaß, zusainme» ^ ^
^, . " iSMck 8 ! 37 10 13 I I ! - 12 -
,V»r >2 'Vel jonen, ;»>ammen 8! Stück 20 ! 14 81 20 24 > 2<i
i f i i r 2̂< -Personen, ,̂ isciinmen 162 Stück 40 ! 2tt 4li ! 40 4« > —, 5,̂  -

' ^ ftilatt. Form^ 'modernrm 2upftentopf div. Dessin. ^eschwoifto cnssl ..nt. sra..zische ^ r . . . "
, , „ ^ ^ ' " > in i t ^ a r d r , „ n ! i d n. de lor i r l jj nn t Ol,'ld de lo r i r t

,>-ur <» ' p » r , o n e n . , . , . . , - . . . ^ ' . ' . ' . f l . l ^ , ̂ . ^ 1 4 , l^>" >>.' ̂ ^, l « , ^ 0 . 2 1 , ' ,'io f l . F>, 40^ bis N " "
,, l 2 ,, f l . 2 4 , 2<). :;s», .'32 sl. ' ! ' , . ' l l ! , ^<», 4 « , <;s» fl. <!5» 70 „ 15.0
,. 2 4 „ f l . 4 « , s->2. <;<), <;4 f l . l ;4. 7 2 , «<1. <)<:, 120 f l ,:,!.. 170 .. :; l)0

X2tfo6' Ullo»- I^oe-Zel'vicL fnr 6 Personen mit verschiedenen Dessins, !) Stiick zn f l . ! j ' / ^ , 4, 5,"s;, tt, 10, l^ , 10, 0̂>
„ ,, .. )^., „ „ 15 „ .. fi. «, «, ,0, 14, ,l>, 20, 24, W, ^0.

Vcstcs BnllliiüeN'Pnypnlvcr 1 Paqncl 20 l r , bester Porzellan-Kitt 1 Flasche 25 tr., desle Pariser ^achllichlcr ! Schachlcl:«> f>', ^ "
Auslrägc qegeu Annabe nnd Nachnahin? werden mi< deslinderer Snrs,falt nii^ciefiüirl s21'!9 !!)

MOLL'S

W » I Seidlitz-Pulver.
MM- «,«,» ««'»«'«,T,,,,«r' ^ ^ ^ ' ^rliac1)tcl der von mir erzensstcn Teidlitz - Pulver und jede,» die einzelne

Pnlverdosis umschlie^enven Papier ist meine ämtlich deponirte Hchntzmarke anfgobrnckt.

Erntral-Verscndlmgo-Depot: Apothcke „zum storch" in Wien.

P r e i s einer versiegelten Originalschachtel l sl. Ust. W . — Gcbrauchs -Anwc isn i l ss i n a l len S p r a c h e n .
Diese P u l v e r dehanptcn durch ihre aicherordentl iche, i n den m<in!! iqfalt ia,sten F ä l l e n r rp rod te W i r l s a m l e i t nn le r saniml l iche» I i i ^hei

be lann len H a n S a r z r u c i c n unbest r i t ten den ersten N a n c ; ; w ie denn viele Tansende auö al len T h e i l e n de<j großen Ka i se r re i che n n s uor^
liegende, Dnnlsasziiussöschrcilicn die de tan l l r t en Nachweis iuu^ ' l l d a r b i e t e n , daß dieselben bei h a b i l n e l l c r V e r s t o p f n n a , N n v e r -
d a ' u l i c h l e i t u n d s o d b r e n n c u , ferner bei K r ä m p s ' r n , N i c r e n k r a n t h e i t c n , N e r u c n l c i d e u , H c r z l l o p f c » , u e r u ü s r u
K o p f s c h m e r z e u , V l u t c o „ g e s t i o u c n , g i ch t a r t i g e n G l i c d c r - A f f r c t i o u c n , endlich bei Anlasse znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e ^ , a u d a « e r n o c m B r e c h r e i z u . s, w . m i t dcm besten E r f o l g angewendet we rden u n d die nachhalt igsten Hc i l r csn l ta t c l ie fer ten.
^ i < 5 < I < ^ 1 t » ^ < ) , i : iu Laibach bci Herrn ^N«»«.«,» ffl«^r. Apotheker „zum goldcncn Hirschen."
Albona: /<.'. ^ / / / /ev^ Apolh. Görz: >l. ̂ >an^^ni, M a r b u r g : /^. /<s>iiei,ti//.
E i l l i : /<a, i ^>/.v/i6,-, „ ^Va/' ^ltt^,n.v, Neumarktl: (/. M « ^ .

^ - . /ia«8c/te,') Apoth. ^ ^ . ^)^,.^/t,>/'<;/-. Nudvlfswerth: ./. /j^v/??l/,„'i.
Hormons: /^. />«ec/ii) Klassenfnrt: ^.t)/,',«,^i.v^i/.^/t. Vil lach: ^ai / t . /^,-.v/,

t,>lNl)Ve^. Krainburg:«e/,.^c/t««^i.v</)Aft. ^ ./. / ^ />/<'.vn,,2,./-.
TVippach: /<n/<„< /^,,e^l'.v.

Durch obige Firmen ist auch zu beM)m dâ

Echte Dorsch Leberthran Kel.
D i e reinste nnd wirksamste S o r t e M e d i c i n a l l h r a u anö B e r g e n i n N o r w e g e n .

Jede V o u t c i l l e ist znm Unterschied von andern i, 'ebertl)ransorten m i l n ie i i ie r Schntzn iar le l iersehen.
P r e i s c incr Non te i l l e nebst Gebranchöanwc lsung l st. ost. N .

D a s echte D o r s c h - V e b e r t h r a » - v c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r n s t - und ^ ' n n g c n l r a » l h e i l e n ,
S t r o p h c l n nnd N h a c h i t i i«. Li< hei l t die veraltetsten G i c h t - nno r h c n m a t i s chen be iden, sc> wie chronische H a n t a n ^ s c h l ä g c .

Diese reinste u n d wk lsams te al ler L e b e r l h r a n - S o r t e n w i r d dnrch die sorgfäüigstc E i n s a m n i l n n g nnd Ausscheid, l , 'g uon Dorsch-
sischcu g e w o n n e n , jrddch durchaus keiner chrniischni Ä e h a n d l n n g n n l c r z o g c u , i u d e i n d i e i n d c u ' O r i g i u a l s l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g ! c i l s ich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s chw ä c h t e n p r i u i i t i u c u Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u u m i t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ , W Z T V ß ^ ^ « ,

M 0 - 3 2 ) A f to lhc l c r und F a b r i c a u t chemischer P r o d n c l c i n W ' ^ » .

Druck und V e r l a g oo« I g n a z t>. K l e i u m a y r H ssedor O a m b e r g i u Vuil inch.


